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l  CORONAVIRUS (COVID-19)
Die oben angeführten Schutzmaßnahmen der Bundesministe-
rien sind Anforderungen, die jede Gemeindebürgerin und jeder 
Gemeindebürger relativ leicht einhalten und so seinen Beitrag 
zur Bekämpfung der Ausbreitung leisten kann.

BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 2020 Ausgegeben am 19. März 2020 Teil II
107. Verordnung: Änderung der Verordnung gemäß § 2 Z 1 des 
COVID-19-Maßnahmengesetzes
107. Verordnung des Bundesministers für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumentenschutz, mit der die Ver-
ordnung gemäß § 2 Z 1 des COVID-19-Maßnahmenge-
setzes geändert wird
Auf Grund von § 2 Z 1 des COVID-19-Maßnahmengesetzes, 
BGBl. I Nr. 12/2020, wird verordnet:
Die Verordnung des Bundesministers für Soziales, Gesund-
heit, Pflege und Konsumentenschutz gemäß § 2 Z 1 des CO-
VID-19-Maßnahmengesetzes, BGBl. II Nr. 98/2020, wird wie 
folgt geändert:
1. In § 2 Z 3 werden der Strichpunkt durch einen Beistrich er-
setzt und folgende Sätze angefügt:
„sofern nicht durch entsprechende Schutzmaßnahmen das In-

fektionsrisiko minimiert wer-
den kann. Diese Ausnahme 
schließt auch Begräbnisse im 
engsten Familienkreis mit ein;“
2. In § 2 Z 4 werden der Strich-
punkt durch einen Beistrich er-
setzt und folgende Sätze ange-
fügt:
„sofern nicht durch entspre-
chende Schutzmaßnahmen das 
Infektionsrisiko minimiert wer-
den kann. Dabei dürfen Arbeits-
stätten lediglich dann betreten 
werden, wenn die berufliche 
Tätigkeit nicht auch außerhalb 
der Arbeitsstätte durchgeführt 
werden kann;“
3. § 3 lautet: § 3.
Das Betreten von
1. Kuranstalten gemäß § 42a 
KAKuG ist für Kurgäste ver-
boten,
2. Einrichtungen, die der Re-
habilitation dienen, ist für Pa-

tienten/-innen verboten, ausgenommen zur Inanspruchnahme 
unbedingt notwendiger medizinischer Maßnahmen der Reha-
bilitation im Anschluss an die medizinische Akutbehandlung 
sowie im Rahmen von Unterstützungsleistungen für Allgemei-
ne Krankenanstalten.“
4. Der bisherige „§ 3.“ erhält die Paragraphenbezeichnung 
„§ 4.“.
5. § 5 lautet: § 5.
 Das Betreten von Sportplätzen ist verboten.“
6. Die bisherigen „§ 4.“ und „§ 5.“ erhalten die Paragraphen-
bezeichnungen „§ 6.“ und „§ 7.“.
7. Der Wortlaut des nunmehrigen § 7 erhält die Absatzbezeich-
nung „(1)“ und es wird folgender Absatz angefügt:
„(2) Die Änderungen durch die Novelle BGBl. II Nr. 107/2020 
treten mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.“
Anschober

Wie wird Corona übertragen?
Corona wird direkt von einem Menschen

auf den anderen übertragen.
Das nennt man Tröpfchen-Infektion.

Tröpfchen sind:
• Speichel • Rotz • Tränen • Blut • Kot

Es dauert 5 bis 14 Tage, bis die Krankheit ausbricht
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Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

l Thema Coronavirus
In den letzten Tagen und Wochen wurden 
wir mit einigen Einschränkungen konfron-
tiert, die unsere tägliche Bewegungsfrei-
heit und unser Alltagsleben wesentlich be-
einflussen. Die Gemeinde Arriach hat die 
Maßnahmen auf der Gemeindehomepage 
www.arriach.at publiziert. Wir haben auf 
weitere Berichterstattungen z.B. durch eine 
Sonder-Gemeindeinformation verzichtet, 
da in allen Medien (ORF, Radio und Zei-
tungen) ausführlich darüber berichtet wurde 
und wir der Meinung sind, dass Sie dadurch 
die entsprechenden Hinweise und Informa-
tionen erhalten haben. Bei den Sicherheits- 
und Schutzmaßnahmen handelt es sich um 
Regelungen, die bundesweit gelten. Jede/
jeder Einzelne kann seinen Beitrag zur Be-
kämpfung der Ausbreitung des Coronavirus 
leisten. Sie brauchen nur die vorgegebenen 
Schutzmaßnahmen und die Ausgehein-
schränkungen einhalten! Ein Zuwiderhan-
deln ist kein Kavaliersdelikt, denn Sie ge-
fährden damit vor allem Ihre Mitmenschen.

Hier ein paar Hinweise und 
Informationen, die in der  
Gemeinde Arriach wichtig sind:
Gemeindeamt Arriach:
Im Gemeindeamt Arriach gibt es derzeit 
keinen Parteienverkehr, jedoch können Sie 
telefonisch (04247/8514) Ihr Begehren vor-
bringen und wir klären mit Ihnen die wei-
tere Vorgehensweise ab. Diverse Unterlagen 
können über ein Fenster abgegeben werden. 
Die Erledigung wird mit Ihnen vor Ort oder 
eben telefonisch abgesprochen.

Die Gemeindebediensteten stehen Ihnen im üblichen Umfang 
uneingeschränkt für Ihre Anliegen zur Verfügung.
Rechtlich sind Gemeindeämter öffentliche Orte, die im Sinne 
der geltenden Verordnung vom Betretungsverbot betroffen 
sind, ausgenommen bei besonders wichtigen Angelegenheiten.
Mit der Regelung, dass Ihre Anliegen und Wünsche bereits 
im Vorfeld telefonisch abgeklärt werden, trifft Sie eigentlich 
nur die Einschränkung, dass Sie nicht direkt ins Gemeindeamt 
kommen können. 
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Malerei, Böden uvm. – WIR sind für SIE da!

Zuverlässig, sympathisch, professionell.

GSM - General Service Matschnig
Dienstleistungsservice Außen- und Innenbereich

Badstubenweg 66 · 9500 Villach
www.gsm-matschnig.at

+43 (0) 4242/93 193

Malerei, Böden uvm. – WIR sind für SIE da!Malerei, Böden uvm. – WIR sind für SIE da!

Wir wünschen Ihnen
Frohe Ostern
und alles alles Gute!

Warum ist der persönliche Kontakt so eingeschränkt? – Damit 
wir Sie keinesfalls anstecken können! – Damit der geforderte 
Mindestabstand gewährleistet ist und die sonstigen verord-
neten Maßnahmen eingehalten werden! – Damit Sie nicht mit 
anderen Personen im Gemeindeamt in Kontakt kommen, die 
Sie anstecken könnten! – Damit durch wartende Personen kei-
ne Ansammlungen entstehen!

Poststelle: 
Briefe und Pakete können wie üblich zu den Geschäftszeiten 
abgegeben werden. Sie werden allerdings auch nicht in die 
Büroräume des Gemeindeamtes gelassen, sondern Sie müssen, 
wie bereits oben angeführt, telefonischen Kontakt mit uns auf-
nehmen oder bei einem straßenseitigen Fenster klopfen. Wir 
nehmen dann Ihre Brief- oder Paketsendung entgegen und er-
ledigen das notwendige Prozedere. Die Grundversorgung ist in 
Arriach somit gegeben. Auch in diesen Fällen wird der erfor-
derliche Mindestabstand eingehalten!

Hilfestellungen und Fragen: 
Wenn Sie das Bedürfnis auf Information haben oder Hilfe jeg-
licher Art (Pflege etc.) benötigen, bitte nehmen Sie mit den 
MitarbeiterInnen des Gemeindeamtes Kontakt auf. Wir helfen 
Ihnen gerne und versuchen Ihnen eine akzeptable Lösung vor-
zuschlagen. Allerdings sind dabei die verordneten Schutzmaß-
nahmen einzuhalten. Gerade für die älteren Gemeindebürge-
rInnen bedeutet das: wir sorgen dafür, dass Ihnen erforderliche 
Lebensmittel, notwendige Medikamente usw. zugestellt wer-
den, allerdings können wir Sie nicht zum Lebensmittelgeschäft 
bringen, damit Sie dort Ihre Einkäufe erledigen können. In 
diesem Fall würden wir Sie in den Gefährdungsbereich einer 
Ansteckungsmöglichkeit bringen.

Kinderbetreuung, Schule und Kindergarten: 
Die Schule und der Kindergarten sind vorerst bis 13. April 
2020 zu. Es findet kein Unterricht und auch kein Kindergar-
tenbetrieb statt.
Für die Eltern, die berufsbedingt (Gesundheitsberufe, Lebens-
mittelhandel usw.) ihre Kinder nicht betreuen können, steht im 
Kindergarten und Volksschule Arriach eine tägliche Betreu-

ungsmöglichkeit zur Verfügung. Diese Möglichkeit ist auch 
in den Osterferien gegeben. Wenn Sie diesbezüglichen Bedarf 
haben, nehmen Sie telefonischen Kontakt mit der Kindergar-
tenleitung oder dem Direktor der Volksschule Arriach auf.
In Kärnten haben bisher 0,98 % (ds. 413 von 42000 Kindern) 
der Eltern von der Betreuungsmöglichkeit während der Kin-
dergarten- und Schulschließung Gebrauch genommen. 

Schülertransport: 
Der Kindergartenkinder- und Schülertransport ist während 
der Zeit der Kindergarten- und Schulschließung ebenfalls ein-
gestellt. Auch die Kinder sollten sich mit dem erforderlichen 
Mindestabstand untereinander begegnen.

Sportplätze und Spielplätze: 
Auf den Sportplätzen gilt das verordnete Betretungsverbot. 
Auf Spielplätzen besteht kein Betretungsverbot, jedoch gelten 
dort die vorangeführten Schutzmaßnahmen (Abstand halten 
und keine Menschenansammlungen).

Menschenansammlungen: 
Menschenansammlungen sind untersagt und verboten. Daher 
sind auch Vereinsaktivitäten, -versammlungen, sämtliche Ver-
anstaltungen usw. verboten. 

Turnsaal und Vereinsraum: 
Der Turnsaal und Vereinsraum im Volksschulgebäude ist eben-
falls bis voraussichtlich 13.4.2020 gesperrt.

Wertstoffsammelzentrum: 
Damit jeder Menschenansammlung entgegengewirkt wird, fin-
det auch die Problemstoff- und Sperrmüllsammlung am ersten 
Samstag im April 2020 nicht statt. Ob zu einem späteren Zeit-

GLASEREI  Brigitte Franc-Niederdorfer

Spiegel • Glas • Bau- u. Kunstglaserei • Bildereinrahmung
Schleiferei • Sandstrahl- und Glasschmelzarbeiten

9523 Landskron, Ossiacher Straße 30
Tel.: 04242/41758 • Fax: 04242/44504

glaserei.niederdorfer@aon.at • www.glaserei.cc
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punkt der Termin nachgeholt wird, wird ha. erst abgeklärt und 
hängt vom Bedarf ab.

Gemeindebauhof: 
Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes sind im Dienst und er-
füllen die erforderlichen Arbeiten zum Wohle der Gemeindebe-
völkerung. Sie haben natürlich auch während ihrer Arbeit die 
Auflage, die Schutzmaßnahmen genauestens einzuhalten. Aus 
diesem Grund möchten wir Sie bitten, dass auch Sie den er-
forderlichen Mindestabstand zu unseren Mitarbeitern einhalten.

ArriachSozial:
In Entsprechung der erlassenen Verordnung musste auch Arri-
achSozial seine Dienste einstellen.

Samstag-Nachtbus: 
Auf Grund der aktuellen Situation wurde der Samstag-Nacht-
bus bis auf Weiteres eingestellt.

Bauernmarkt und ADEG-Lebensmittelgeschäft: 
Da die Aspekte der Versorgung der Bevölkerung mit Lebens-
mitteln, die Aufrechterhaltung der Leistungsfähigkeit des Le-
bensmittelgeschäftes und die der landwirtschaftlichen Betriebe 
zu gewährleisten sind, ist auch in unserem Lebensmittelge-
schäft mit der entsprechenden Sorgfalt umzugehen. Auch wäh-
rend Ihres Einkaufes sind sämtliche Schutzmaßnahmen einzu-
halten und umzusetzen. 

Beim Bauernmarkt sind folgende Maßnahmen einzuhalten:
•  Der Abstand zwischen den einzelnen Ständen muss minde-

stens 5 m betragen.
•  Die Kunden müssen auf den Sicherheitsabstand von minde-

stens 1-2 Meter zum Marktfahrer und den anderen Kunden 
hingewiesen werden. Die diesbezügliche Einhaltung müsste 
eigentlich eine Selbstverständlichkeit sein.

•  Es müssen alle Waren verpackt angeboten werden.
•  Kunden dürfen Waren nicht selbst berühren und es dürfen 

auch keine Kostproben ausgegeben werden. 
•  Es ist auf eine besondere Hygiene zu achten.
•  Es ist dafür Sorge zu tragen, dass Personal zur Verfügung 

steht, welches ausschließlich kassiert.
•  Bitte kommen Sie nicht ins Geschäft und auf den Bauern-

markt, wenn Sie folgende Symptome aufweisen: Fieber,  
Husten, Atembeschwerden

Einhebung von Abgaben und zivilrechtlichen Entgelten: 
Einige Gemeinden bzw. deren Bürgermeister haben populis-
tisch und in entsprechender medialer Aufmachung diverse 
Zahlungserleichterungen, die Aussetzung von Miet- und El-
ternbeiträgen usw. angekündigt. 

Jetzt wurden die Gemeinden und Bürgermeister von oberster 
Stelle schriftlich darauf hingewiesen, dass die wissentliche 
Nichteinhebung von Abgaben und Entgelten einen wirtschaft-
lichen Schaden für die Gemeinde bedeuten könnte und diese 
Vorgehensweise einen Straftatbestand bewirken könnte. In wel-
chem Ausmaß die bundesweit zugesagten Milliardenbeihilfen 
durch die Verminderung der gemeinschaftlichen Bundesabga-
ben und die Abflachung der Konjunktur die Gemeinden treffen 
werden, ist derzeit nicht absehbar und daher sind diverse Zusa-
gen in diese Richtung zum jetzigen Zeitpunkt eher unseriös, da 
das Gesamtausmaß für uns noch nicht feststeht. Zum richtigen 
und gegebenen Zeitpunkt werden sich auch die Gemeindever-
treter Ihrer Wohn- und Heimatgemeinde entsprechend einsetzen.

Wir halten es so, dass wir Ihnen die möglichen Hilfsmaß-
nahmen zur Kenntnis bringen und vielmehr bei der Abwick-
lung behilflich sind.

Hilfsmaßnahmen für vom Coronavirus 
betroffene Betriebe
Bis zu 38 Milliarden Euro werden derzeit zur Verfügung ge-
stellt, darunter 9 Milliarden Euro für Garantien und Haftungen 
zur Kreditabsicherung, 15 Milliarden Euro an Notfallhilfe für 
Branchen, die „besonders hart“ getroffen werden, sowie 10 
Milliarden Euro für Steuerstundungen.

1. Welche österreichweiten Sofortmaßnahmen und Über-
brückungsmaßnahmen gibt es für Unternehmen?
•  Härtefonds für Ein-Personen-Unternehmen und Kleinstbe-

triebe: Die Details werden gerade ausgearbeitet, inkl. wie Sie 
diese Unterstützung beantragen können. Siehe auch „Wich-
tigste Antworten für EPU“. Melden Sie sich bitte hier zum 
Newsletter an und wir melden uns aktiv bei Ihnen.

•  Die schon bestehenden Überbrückungsgarantien für Be-
triebsmittelkredite für EPU/KMU sowie Tourismusbetriebe 
werden weitergeführt und ausgebaut.

Die Antragstellung ist bereits möglich und erfolgt über die 
Hausbank! 
•  Direktkredite für betroffene Unternehmen: Die Details wer-

den gerade aktuell ausgearbeitet.

•  Steuerstundungen, Herabsetzung der Steuervorauszahlungen, 
Verzicht auf Nachforderungszinsen, Stundungszinsen und 
Säumniszuschlägen.
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•  Sozialversicherung der Selbständigen (SVS): Stundungen, 
Ratenzahlungen, Herabsetzen von Beitragsgrundlagen und 
Nachsicht von Verzugszinsen sind möglich. 

•  Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK): Stundungen, Ra-
tenzahlungen, Nachsicht bei Säumniszuschlägen, Aussetzen 
von Exekutionsanträgen und Insolvenzanträgen möglich. 

•  Exportunternehmen können einen Kreditrahmen in Höhe von 
10 Prozent (Großunternehmen) bzw. 15 Prozent (Klein- und 
Mittelunternehmen) ihres Exportumsatzes über ihre Haus-
bank bei der OeKB beantragen. Die Höchstgrenze liegt pro 
Kunden bei 60 Millionen Euro. Die Finanzierungen sind vor-
erst auf zwei Jahre befristet mit der Möglichkeit, diese zu ver-
längern. Voraussetzung ist neben einer bestehenden Export-
tätigkeit der Nachweis, dass das Unternehmen wirtschaftlich 
gesund war, bevor sich das Coronavirus in Österreich ausge-
breitet hat. Der Bund ist bereit, Haftungen für 50 bis 70 Pro-
zent dieser Betriebsmittelkredite zu übernehmen. Insgesamt 
umfasst der Kreditrahmen zwei Milliarden Euro. 

•  Weitere Hinweise: Kreditinstitute können unter anderem 
Kreditraten stunden. Sprechen Sie Ihre Hausbank darauf an, 
wenn Sie aktuelle Liquiditätsprobleme haben oder befürchten. 
Auch bei anderen laufenden Verträgen (Miete, Leasing, Versi-
cherung, etc.) kann der Vertragspartner um Stundungen ersucht 
werden. Dies ist aber immer Entscheidung des Vertragspart-
ners, ob beispielsweise ein Zahlungsaufschub gewährt wird. 

Kompetenzstelle Finanzierungsfragen: 
Die Hausbank ist für Betriebe mit Liquiditätsengpässen erster 
Ansprechpartner und Partner auch in dieser herausfordernden 
Situation. 
Sollten Unklarheiten auftreten, können sich Unternehmen an 
die eigens dafür eingerichtete Kompetenzstelle in der WKÖ 
wenden.

Bericht des Bürgermeisters:
Sehr geehrte Gemeindebürger-
Innen, liebe Jugend und Kinder! 
Im November 2019 ist Arriach von 
starken Regenfällen heimgesucht 
worden und es sind im Gemeindege-
biet große Schäden entstanden. Mit 
der Schadensbehebung sind wir noch 
immer befasst und auch noch lange 
nicht fertig. Die Geschädigten in Ar-
riach, die unmittelbar nach Auftreten 
des Schadens eine Schadensmeldung 

abgegeben haben, haben bis heute noch keine Abgeltung aus 
Mitteln des Kärntner Nothilfswerkes erhalten. Vielleicht kön-
nen Sie sich noch erinnern, was damals die Medien berichtet 
haben und dass es zur raschen Auszahlung von finanziellen 
Mitteln kommen wird. Alleine ein Teil (Erstmaßnahmen) der 
Wiederherstellungsmaßnahmen der Gemeinde verursachten 
Kosten von rd. € 150.000,00, die wir vorfinanzieren müssen. 
Auch wir haben bis dato noch keine BZ-Mittel für die Wieder-
herstellungsmaßnahmen erhalten.

Voller Zuversicht und mit vollem Elan wollten wir in weni-
gen Tagen mit dem Bau des Gemeindeamtes mit Nahversorger 
starten. Am 2. April 2020 wollte ich Sie bei einer Bürgerver-
sammlung über das Gesamtprojekt informieren. Das geplante 
Bauvorhaben musste noch durch Auflagen der Wildbach und 
Lawinenverbauung und diverse Begehren des Lebensmit-
telkonzerns ADEG in Bereichen erweitert bzw. abgeändert 
werden. Jetzt haben wir alles unter Dach und Fach! In zwei 
Baustufen wird das Bauvorhaben umgesetzt. Zuerst wird das 
Geschäft neu und dann das bestehende Gebäude zum Gemein-
deamt umgebaut. Erst in der Baustufe zwei kommt die Außen-
gestaltung dran. Die diesbezügliche Vorgehensweise und die 
Termine wurden bereits mit den zuständigen Gemeindevertre-
tern abgesprochen. Inwieweit es jetzt durch die Maßnahmen 
des Coronavirus zu Verzögerungen und Verschiebungen kom-
men wird, kann ich derzeit noch nicht sagen. Wir hoffen, dass 
eine plangemäße Umsetzung möglich ist.

Ich möchte Sie diesmal nicht mit weiteren Berichten einde-
cken, ich möchte Sie eindringlich bitten, dass Sie – die auch 
in dieser Gemeindeinformation angeführten Maßnahmen zum 
Schutz gegen die Verbreitung des Coronavirus einhalten und 
genauestens befolgen. Je genauer wir die vorgeschlagenen 
Schutzmaßnahmen befolgen, umso kürzer wird die Zeit der 
Einschränkungen sein. Mit der Nichteinhaltung gefährden wir 
uns nicht nur selbst, sondern vor allem unsere Mitmenschen. 
Angeblich haben 80 % der Erkrankten kaum Probleme und be-
wältigen die Erkrankung mit ein paar Tagen Ruhe. Aber die 
anderen Erkrankten und vor allem die Risikogruppe können 
schwerwiegende Folgen durch die Erkrankung haben. ➥
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l Blutspende
Der freiwillige 
Blutspendedienst 
des Kärntner Roten 
Kreuzes veranstaltet am

Dienstag, den 21. April 2020 
in der Zeit von 15:30 bis 20:00 Uhr

 in der Volksschule 
eine Blutabnahme. 

Die Bevölkerung von Arriach und Umgebung wird gebeten, 
sich recht zahlreich an dieser Blutspendeaktion zu beteiligen.

l Geburtstage

Elfriede Reiner, 80 Jahre

Hinweis: Die Geburtstagsbesuche des Bürgermeisters finden 
jetzt in der Zeit der verordneten Besuchseinschränkungen nicht 
statt. Der Bürgermeister wird die Jubilare zu einem späteren 
Zeitpunkt aufsuchen und hoch Leben lassen.

Todesfall Marlene Geiger
In tiefer Trauer und großer An-
teilnahme haben wir den Tod von 
Frau Geiger zur Kenntnis nehmen 
müssen. Aus gegebenem Anlass 
fand die Trauerfeier nur im engsten 
Familienkreis, still und leise, kaum 
merkbar für die Gemeindebürge-
rInnen statt. Auch Beerdigungen 
und Verabschiedungen dürfen jetzt 
nicht mehr im würdevollen Rah-
men unter Beteiligung der Wegge-
fährten durchgeführt werden.

Frau Marlene Geiger war eine aktive Gemeindebürgerin, die 
als begnadete Sängerin beim Kirchenchor, dem sie 60 Jahre 
angehörte, viel zum kulturellen Leben in unserer Gemeinde 
beigetragen hat. Die Vereinsgemeinschaft, die sie 15 Jahre 
auch beim Chor der Junggebliebenen genoss, und das Mit-
einander waren ihr ein großes Anliegen. Sie war Jahrzehnte 
das „Arriacher Postfräulein“ und ein fester Bestandteil des 
Postwesens in Arriach. Als Briefträgerin musste sie bei je-
dem Wetter hinaus und die Post zu den Häusern bringen. 
Damals noch ohne Auto und direkt vom Postamt Arriach 
aus, aber dafür mit freundlicher und persönlicher Ansprache 
zu den Gemeindebürgern. Als herzensgute Gattin, Mutter 
und Oma war sie ein fester Bestandteil ihrer Familie.
Im ehrenvollen Gedenken!

…  w i r  m a c h e n  m e h r  a u s  I h r e n  R ä u m e n

EBNER Tischlerei GmbH
9543 Arriach 75

Tel.: 04247-8170
Fax: 04247-8269

offi ce@tischlerei-ebner.com
www.tischlerei-ebner.com

Wer sich in dieser Risikogruppe befindet, kann niemand sa-
gen und es kann jemand von Ihren Lieben sein. Daher ist die 
Einschränkung von sozialen Kontakten und die Umsetzung der 
Hygienemaßnahmen als Pflicht anzusehen. Viel liegt in Ihrem 
Verantwortungsbewusstsein!

Ich möchte mich bei allen Personen bedanken, die sich im 
Herbst 2019 bei den Unwetterereignissen sowie jetzt bei der 
Coronakrise eingebracht haben und sich für ehrenamtliche 
Tätigkeiten bereitstellen. Sind es die Mitglieder der beiden 
Arriacher Feuerwehren, die HelferInnen aus der Landjugend, 
Firmenvertreter oder Privatpersonen, die Bereitschaft und der 
Zusammenhalt ist in unserer Gemeinde sehr groß. Am Wo-
chenende vor der Erlassung der Ausgehbeschränkungen waren 
die großen Handelsketten ausverkauft. In Arriach funktionierte 
die Lebensmittelversorgung durchgehend optimal. Auch hier 
hat sich gezeigt, wie wichtig eine funktionierende regionale 
Versorgung, eine ärztliche Betreuung sowie aufrechte Verwal-
tung sind! Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten die 
Systeme und Einrichtungen aufrecht, dafür möchte ich mich 
bei den Teams bedanken! 

Gemeinsam werden wir die schwierige Zeit meistern und bei-
de, unmittelbar aufeinanderfolgende Ereignisse durchstehen.

Egal in welcher Position Sie sind, ob Gemeindebürger, Un-
ternehmer in der Gemeinde oder Arbeitnehmer usw., ich biete 
Ihnen meine Hilfe an! Sagen Sie, wo der Schuh in dieser Zeit 
drückt, wo kann man Ihnen helfen, ich bin gerne bereit, Sie in 
dieser besonderen und hoffentlich einzigartigen Zeit bei Ihren 
Anliegen im Rahmen der Möglichkeiten zu unterstützen und 
zu helfen (Tel.: 0676 84484840).

Schau auf dich, schauen wir auf uns.
Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister, Gerald Ebner
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l Aufhebung Gewichtsbeschränkung
Die alljährliche 3,5 to Gewichtsbeschränkung anlässlich des 
frühjährigen Tauwetters wurde heuer bereits aufgehoben. Be-
gründet wurde die frühzeitige Aufhebung damit, dass die Frost-
periode im abgelaufenen Winter relativ kurz war und daher die 
Fahrbahnen früher frostfrei sind.

Ein Grund sind die erforderlichen Versorgungsfahrten und 
der derzeit niedrige Ölpreis. Das Befahren mit schweren 
Holztransportern und anderem Geräten/Fahrzeugen kann noch 
hintangehalten werden.  

l Im Glauben und im Gebet verbunden
Liebe Gläubige, die Epidemie beschränkt unsere kirchlichen 
Aktivitäten, alle Gottesdienste mit Volk sind abgesagt, alle 
Veranstaltungen (wie z. B. Taufen, Trauungen, Firmungen, 
Erstkommunionen, Kirchtage, usw.) sind zu verschieben. 

Gerade in dieser aktuell sehr fordernden Zeit ist es wichtig, 
im Glauben verbunden zu bleiben. Da wir Gläubigen die Hl. 
Messe nicht mehr gemeinsam in der Kirche feiern können, sind 
alle eingeladen, sich im Gebet von zu Hause aus miteinander 
zu verbinden. Sehr wichtig ist auch das Gebet mit Kindern, 
z.B. am Abend in jeder Familie.

Die Glocken läuten täglich um 12.00 Uhr und laden alle 
zum Gebet ein.
Pf. Mag. Piotr Tomecki feiert jeden Tag um 12.00 Uhr im Pri-
vaten eine Hl. Messe. Verbinden wir uns in dieser Zeit in Ge-
danken mit ihm um gemeinsam zu beten. Nutzen wir die Kraft 
der Gebete für uns und unsere Familien aber ganz besonders 
auch für Kranke und Schwache. Die katholische Kirche in Ar-
riach ist zum persönlichen Gebet tagsüber offen.

Pf. Tomecki ist als Seelsorger immer für Sie telefonisch er-
reichbar: 0676/877 287 09. Auch das Sakrament der Kran-
kensalbung kann auf Wunsch gespendet werden. Die eventu-
ellen Beerdigungen dürfen nur im kleinen Familienkreis am 
Friedhof gefeiert werden, und die Seelenmesse findet an einem 
späteren Termin statt.

Das Pfarrbüro ist für Ihre Anfragen telefonisch unter 
0676/877 251 27 und per E-Mail 
arriach@kath-pfarre-kaernten.at erreichbar 

Hl. Messe in den Medien
Nutzen Sie Radio, Fernsehen oder Internet um die Messen mit-
zufeiern. Zum Beispiel: Jeden Sonntag um 10.00 Uhr in Radio 
Kärnten und in ORF 3

Hauskirche leben
Die Katholische Kirche in Kärnten lädt alle herzlich ein, nicht 
nur über Medien am liturgischen Leben teilzunehmen, sondern 

l Bauernmarkt noch vor Ostern
Der Arriacher Bauernmarkt findet am Mittwoch, dem 8. April 
2020, in der Zeit von 16.30 bis 18.30 Uhr statt und gilt als 
Abholmarkt. Unsere Direktvermarkter werden ihre Stände 
in den vorgeschriebenen Abständen aufstellen. Sie als Kunde 
werden ebenfalls ersucht den Abstand zu den anderen Kunden 
einzuhalten.

Gerne nehmen unsere Direktvermarkter ihre Vorbestellungen 
an:
•  Familie Tauchhammer –Schlierzerhof 0650 39 40 287  

(Brot, Fleischprodukte, Glundner)
•  Familie Marinz –Pirkerhof 0664 73 60 6554 (Milch-

produkte, gefüllte Butter auf Bestellung, gefärbte Eier)
•  Familie Ofner – Goallerhof 0650 90 38 989  

Krapfen, Reindling 
•  Familie Modl – Schnäpse, Marmeladen 04247 8714
•  Familie Zeiler 0676 55 41 252 Fische frisch, geräuchert….

Arriacher Werkstube bzw. Kunsthandwerk wird nicht angebo-
ten. Bei Bedarf können Sie sich gerne mit uns in Verbindung 
setzen. Das Mittelpunktkaffee bleibt ebenfalls geschlossen. 
Händewaschen ist allerdings möglich.
Für den Mittelpunktverein, Sigrid Rainer

Gasthof „Alte Point“
Claudia & Bernhard Trügler

9543 Arriach 4 • Dorfplatz • T 04247/8523
F 04247/8523-5 • Handy: 0664/120 90 25 
www.altepoint.at • o�  ce@altepoint.at

Mi 17 – 23 Uhr und Do, Fr, Sa, So 10 - 23 Uhr
MO und DI Ruhetage

Wir suchen ab Mai 2020 eine
Servicemitarbeiterin, 

Praxis wäre super, 4 ½ Tage pro Woche/ 40 Stunden 
ohne Teildienst, Entlohnung über dem KV, 

Saisons- oder Jahresstelle

auch in den eigenen Häusern einen kleinen Gottesdienst zu fei-
ern. Zu diesem Zweck wurde eine eigene Seite eingerichtet, 
die laufend aktualisiert wird: www.kath-kirche-kaernten.at/
hauskirche 

Jede Familie kann von dort einfache Unterlagen für Wort-
Gottes-Feiern für die kommenden Sonntage und Feste, Vor-
schläge für Bibelgespräche, sowie Segnungen (z.B. Palm- und 
Speisensegnung) herunterladen und auch an Nachbarn und Be-
kannte weitergeben, die keine Möglichkeit haben, das selbst 
auszudrucken.

Bei aller körperlicher Distanz, die in diesen Tagen nötig ist, 
ist es zugleich notwendig im Glauben und im Gebet einander 
umso näher zu bleiben, sodass einer dem anderen zum Segen 
werde. 

Die Kirche hört nicht auf zu beten – beten Sie mit!
Der Pfarrgemeinderat der Katholischen Kirche Arriach
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Nach 20jähriger Tätigkeit bei den Arriacher Pensionisten ha-
ben Friedrich Kerschbaumer für die Funktion des Obmannes 
sowie Josef Ortner als dessen Stellvertreter nicht mehr kandi-
diert.

l  Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Arriach

Nachstehende Mitglieder 
wurden durch den Bezirks-
vorsitzenden Tschachler 
und Bürgermeister Ebner 
geehrt:

Für 15 Jahre: Jakobine 
Klammer, Helga Sandrieser, 
Elisabeth und Franz Gruber
Für 20 Jahre: Hilda Ebner 
und Gerhard Ofner
Für 25 Jahre: Erika Ebner 
und Stefanie Galsterer
Für 30 Jahre: Johann Albel

In der kürzlich abgehaltenen Jahreshauptversammlung wurde 
Bgm.aD Karl G. Müller als Obmann, Puschitz Adelheid als 
Obm.-Stv., Grießer Alfred als Kassier, Rainer Hildegard als 
dessen Stellvertreter, Tabojer Maria als Schriftführerin und 
Einöder-Tschabuschnig Doris als Sf.-Stv. in den Vorstand ge-
wählt. 
Der scheidende Obmann brachte einen ausführlichen Bericht 
über die 20jährige Tätigkeit und wurde von Bezirksvorsitzen-
den Günther Tschachler mit einer Ehrenplakette bedacht.

Für 40 Jahre: 
Leontine Seyfferle, die 
schon in den Anfängen 
der Ortsgruppe Arriach 
federführend als 
Schriftührerin und 
Kassierin tätig war.
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l  Erfolg für die SchülerInnen der  
NMS Gegendtal

Im Mai 2019 wurde die Standardüberprüfung in Englisch auf 
der 8. Schulstufe österreichweit an allen öffentlichen und pri-
vaten Schulen durchgeführt.
Um Mitteilungen der Medien zu den Bildungsstandards nicht 
unkommentiert stehen zu lassen, darf ich Ihnen das Ergebnis 
der NMS Gegendtal-Treffen mitteilen:
Im Gesamtergebnis haben im Kompetenzbereich Lesen alle(!) 
Schülerinnen und Schüler die Bildungsstandards erreicht bzw. 
weit übertroffen. Im Kompetenzbereich Hören haben alle 
Schülerinnen und Schüler, bis auf eine(n) Schüler(in) die Bil-
dungsstandards erreicht bzw. weit übertroffen. Dabei sind die 
individuellen Faktoren und die Standortbedingungen der Schu-
le zu berücksichtigen.
Erwähnenswert ist die Tatsache, dass 10 Schülerinnen und 
Schüler sowohl im Kompetenzbereich Hören als auch im 
Kompetenzbereich Lesen das höchste abgefragte Level B1 
oder darüber erreicht haben.
Mit Stolz darf ich berichten, dass die Schülerinnen und Schüler 
gegenüber der ersten Standardüberprüfung Englisch im Jahr 
2013 im Kompetenzbereich Hören 77 Punkte und im Kompe-
tenzbereich Lesen 87 Punkte mehr erreicht haben und dadurch 
auch über den Kärntner Durschnitt der allgemeinbildenden 
Pflichtschulen liegen. 
Somit ist die NMS Gegendtal-Treffen nicht nur eine Schule 
zum Wohlfühlen, sondern auch ein Ort wo Wissen vermittelt 
wird und Kompetenzen nachhaltig erworben werden können 
und dies von allen(!) Schülerinnen und Schülern.
Ich danke allen Schülerinnen und Schülern, die durch ihr ste-
tiges und motiviertes Lernen diesen Erfolg ermöglicht haben. 
Allen Lehrerkolleginnen und Kollegen einen Dank, dass sie 
durch ihr Engagement und die Bereitschaft die neuen Lehr- 
und Lernmethoden im Unterricht umzusetzen, ihren Beitrag 
im Vorfeld dafür geleistet haben.
Danke an die Bildungsdirektion, die durch ihren Support die 
notwendigen Rahmenbedingen geschaffen hat.

V E R A N S T A LT U N G E N
APRIL
Fr., 17., Preiswatten, Gasthaus Bauerwirt, 19.30 Uhr
So., 26., Ökumenischer Bergeweg, Evang. Kirche Bad Klein-
kirchheim, 05.00 Uhr, Abschluss: Evang. Kirche Arriach, 
17.00 Uhr 

MAI
So., 3., Feuerwehrgottesdienst, FF – Arriach u. Laastadt, 
Evang. Kirche Arriach, 09.30 Uhr 
So., 3., Patroziniumsfest, Kath. Kirche Arriach, 09.00 Uhr, 
anschl. Pfarrkaffee
Sa., 9., Muttertagssingen - Die Jägersängerrunde Arriach 
hat diese Veranstaltung abgesagt, da auf Grund der verord-
neten Einschränkungen keine Proben stattfinden dürfen.
Di., 12., Talschaftssingen, Holzarena Arriach, 09.00 Uhr
Mi., 13., Bauernmarkt, Dorfplatz, 17.00 Uhr
So., 17., Goldene Konfirmation, Evang. Kirche Arriach, 
09.30 Uhr
Do., 21., Konfirmation - Evang. Kirche Arriach, 09.30 Uhr 
Do., 21., Erstkommunion – Kath. Kirche Arriach, 10.30 Uhr
So., 31., XVII. Robert Leeb-Gedenkturnier, SC-Raika Arri-
ach, Fußballplatz, 10.00 Uhr

Ob die angekündigten Veranstaltungen tatsächlich stattfinden, 
hängt letztlich von der Festlegung ab, ob weitere Einschrän-
kungen und Maßnahmen bezüglich des Coronavirus erlassen 
werden.

l Ordination Dr. Hermann Eder
Hiermit möchte ich bekannt geben, dass meine Ordination 
wegen Urlaub vom 06.04.2020 bis 10.04.2020 geschlossen 
ist. 
Die nächste Ordination findet am 14.04.2020 statt.  
Vertretung: Frau Dr. Pilgram in Arriach und alle dienst-
habenden Ärzte nach telefonischer Voranmeldung. 

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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l  CORONAVIRUS (COVID-19)
Die oben angeführten Schutzmaßnahmen der Bundesministe-rien sind Anforderungen, die jede Gemeindebürgerin und jeder Gemeindebürger relativ leicht einhalten und so seinen Beitrag zur Bekämpfung der Ausbreitung leisten kann.

BUNDESGESETZBLATT FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICHJahrgang 2020 Ausgegeben am 19. März 2020 Teil II107. Verordnung: Änderung der Verordnung gemäß § 2 Z 1 des COVID-19-Maßnahmengesetzes107. Verordnung des Bundesministers für Soziales, Ge-sundheit, Pflege und Konsumentenschutz, mit der die Ver-ordnung gemäß § 2 Z 1 des COVID-19-Maßnahmenge-setzes geändert wird
Auf Grund von § 2 Z 1 des COVID-19-Maßnahmengesetzes, BGBl. I Nr. 12/2020, wird verordnet:Die Verordnung des Bundesministers für Soziales, Gesund-heit, Pflege und Konsumentenschutz gemäß § 2 Z 1 des CO-VID-19-Maßnahmengesetzes, BGBl. II Nr. 98/2020, wird wie folgt geändert:

1. In § 2 Z 3 werden der Strichpunkt durch einen Beistrich er-setzt und folgende Sätze angefügt:„sofern nicht durch entsprechende Schutzmaßnahmen das In-

fektionsrisiko minimiert wer-den kann. Diese Ausnahme schließt auch Begräbnisse im engsten Familienkreis mit ein;“2. In § 2 Z 4 werden der Strich-punkt durch einen Beistrich er-setzt und folgende Sätze ange-fügt:
„sofern nicht durch entspre-chende Schutzmaßnahmen das Infektionsrisiko minimiert wer-den kann. Dabei dürfen Arbeits-stätten lediglich dann betreten werden, wenn die berufliche Tätigkeit nicht auch außerhalb der Arbeitsstätte durchgeführt werden kann;“

3. § 3 lautet: § 3.
Das Betreten von
1. Kuranstalten gemäß § 42a KAKuG ist für Kurgäste ver-boten,
2. Einrichtungen, die der Re-habilitation dienen, ist für Pa-tienten/-innen verboten, ausgenommen zur Inanspruchnahme unbedingt notwendiger medizinischer Maßnahmen der Reha-bilitation im Anschluss an die medizinische Akutbehandlung sowie im Rahmen von Unterstützungsleistungen für Allgemei-ne Krankenanstalten.“

4. Der bisherige „§ 3.“ erhält die Paragraphenbezeichnung „§ 4.“.
5. § 5 lautet: § 5.
 Das Betreten von Sportplätzen ist verboten.“6. Die bisherigen „§ 4.“ und „§ 5.“ erhalten die Paragraphen-bezeichnungen „§ 6.“ und „§ 7.“.7. Der Wortlaut des nunmehrigen § 7 erhält die Absatzbezeich-nung „(1)“ und es wird folgender Absatz angefügt:„(2) Die Änderungen durch die Novelle BGBl. II Nr. 107/2020 treten mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.“Anschober

Wie wird Corona übertragen?Corona wird direkt von einem Menschenauf den anderen übertragen.Das nennt man Tröpfchen-Infektion.Tröpfchen sind:• Speichel • Rotz • Tränen • Blut • Kot
Es dauert 5 bis 14 Tage, bis die Krankheit ausbricht
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l Umstellung der Altpapierentsorgung
Wir haben Sie bereits darüber informiert, dass 
die Gemeinde Arriach die Altpapierentsorgung 
umstellen wird. Die Altpapiersammlung über 
die Müllinseln wird eingestellt und es erfolgt 
ab diesem Zeitpunkt eine Hausabholung des 
Altpapiers. Jedem Haushalt im Versorgungs-
bereich wird ein Müllbehälter zur Verfügung 
gestellt, der dann alle sechs Wochen (gleich-
zeitig mit der Abholung der gelben Säcke) entleert wird. Auch 
außerhalb des Versorgungsbereiches kann die Altpapierentsor-
gung über einen Müllbehälter erfolgen. Allerdings muss dann 
die Mülltonne zur Sammelstelle gebracht werden, an der auch 
der Restmüll abgeholt wird. 

Die Haushalte bekommen einen 240 l Müllbehälter beigestellt. 
Für den Müllbehälter und für die Hausabholung des Altpapiers 
entstehen für den Objektbesitzer keine Kosten. 

Der 240 l Behälter ist Standard und es gibt keine kleinere 
Einheit. Die Abgabenpflichtigen, die auch für die Restmüll-
sammlung zuständig sind, erhalten in den nächsten Wochen 
von der Gemeinde Arriach ein Schreiben, in dem eine Tonne 
zugeteilt wird. Haushalte, die einen geringen Altpapieranteil 
haben, können auch mit einem Nachbar die Altpapiertonne 
nutzen. In einem solchen Fall muss nur geklärt sein, dass die 
Altpapiertonne von den Nutzern verwendet werden kann und 
zugänglich ist. Erfahrungsgemäß hat sich schon in vielen Ge-
meinden, die die Altpapierentsorgung so durchführen, gezeigt, 
dass eine Hausabholung bei der Altpapierentsorgung sehr gut 
funktioniert. 

Bei der Aufstellung von Behältern, die gemeinsam genutzt 
werden, soll geachtet werden, dass diese nicht an öffentlichen 
leicht zugänglichen Orten aufgestellt werden. So mehr die 
Tonne im Hausbereich steht, umso weniger erfolgen Fremdein-
würfen oder Verschmutzungen des umliegenden Bereiches. Bei 
Behältern, die nicht einsichtig sind, wird oft nach Zeitungen 
und sonstigen Hinweisen gesucht. Daher ist es gut, wenn die 
Behälter dort aufgestellt werden, wo auch die Restmülltonne 
steht.

Die Objektsbesitzer werden von der Gemeinde Arriach ein 
Schreiben erhalten und es wird Ihnen eine 240 l – Mülltonne 
für die Altpapierentsorgung zugeteilt. Mit diesem Schreiben 

Mit der Umstellung der Altpapierentsorgung sollten solche 
Missstände nicht mehr vorkommen.

l K U N D M A C H U N G 
über die Auflage der Abrechnung und des Verzeichnisses der auf 
die einzelnen Grundeigentümer entfallenden Beträge sowie über 
die Auszahlung des Jagdpachtes für das abgelaufene Jagdjahr.

Gemäß § 35 Abs. 3 des Kärntner Jagdgesetzes 2000, LGBl. 
Nr. 21/2000, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 
104/2019, liegen die Abrechnung und das Verzeichnis der 
auf die einzelnen Grundeigentümer entfallenden Beträge der 
Jagdpacht der Jagdgebiete der Gemeinde Arriach durch zwei 
Wochen hindurch, in der Zeit vom 3. bis 17. April 2020 wäh-
rend der Amtsstunden (eingeschränkter Parteienverkehr) im 
Gemeindeamt Arriach zur Einsichtnahme auf.

Begründete Einwendungen gegen die Abrechnung oder ge-
gen die Feststellung der Anteile des Jagdpachtes können nur 
während der Auflagefrist schriftlich beim Bürgermeister einge-
bracht werden. Die Auszahlung der Anteile erfolgt nach deren 
rechtskräftiger Feststellung.
Der Bürgermeister: Gerald Ebner

l Falltierentsorgung
Entsprechend § 1 Abs. 1 Tierkörperverwertungsverordnung 
sind alle anfallenden verendeten Tiere (Falltiere) an einen zu-
gelassenen Betrieb abzuliefern.

Falltiere mit einem Einzeltiergewicht von weniger als 80 kg 
oder bei mehreren Tieren mi einem Gesamtgewicht von we-
niger als 160 kg sind über kommunale Sammelstellen zu ent-
sorgen. Falltiere aus Arriach sind über die Tierkörperentsor-
gung-Sammelstelle der Stadt Villach, St. Magdalener Straße 
59, 9524 Villach-St.Magdalen, zu entsorgen. 

Bei Falltieren, welche wegen ihres Einzeltiergewichts oder ih-
rer Anzahl nicht in Sammelbehälter der Tierkörperentsorgung 
eingebracht werden können, sind deren Besitzer bzw. deren 
Verwahrer verpflichtet, dem Bürgermeister unverzüglich anzu-
zeigen, dass diese Abzuholen sind. Bei der Einzeltierabholung 
gilt das Einzeltiergewicht von 80 kg in der bei mehreren Tieren 
das Gesamtgewicht von 160 kg als unterste Grenzwert, wenn 
diese in einem Zeitraum von höchstens 48 Stunden anfallen.  

Stellt sich heraus, dass bei einer Abholmeldung das Einzeltier-
gewicht entgegen der Meldung unter 80 kg liegt, wird eine An-
fahrtspauschale von € 19,80 verrechnet.

Das Finanzierungsmodell wurde neu ausgearbeitet. 
Folgende Neuregelung gilt:
•  100 Euro pro Tonne Kadavergewicht werden dem Tierhalter 

verrechnet.
•  Die Abrechnung erfolgt im Monatsintervall.
•  Beiträge an den Tierseuchenfonds werden um 40 % gesenkt.
•  Bei Falltieren, die in Sammelstellen eingebracht werden, ob-

liegt die Verrechnung den Gemeinden.

werden Sie dann aufgefordert, den Sammelbehälter aufzustel-
len oder Sie teilen uns mit, mit wem Sie gemeinsam einen Be-
hälter nutzen werden bzw. wollen. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, dass die Entsorgung des 
Altpapiers während der Problem- und Sperrmüllsammlung im 
Wertstoffsammelzentrum während der Öffnungszeiten abge-
geben werden kann. Sperriges Altpapier, welches nicht in den 
240 l Behälter eingebracht werden kann, kann ebenfalls über 
das Wertstoffsammelzentrum entsorgt werden.
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